
Protokoll der Schlusssitzung vom 29.03.2018

Anwesend: 
· 
· Vorstadt-Glunggi
· Drägg-Schnägge-Ryter
· Schuggerschnägge
· City-Schnägge
· Schnäggespalter
· Nachtwyberschnägge
· Dätschmaischter
· d’Spezi Giftschnägge

Anwesend Comité: Gérard, Brätscher

Entschuldigt: keine


Begrüßung durch Gérard Bachmann & Lukas Bretscher


Umzugsorganisation 2018 in Zahlen:

	Formation
	2016
	2017
	2018

	Wagen
	14
	17
	16

	Schissdräckzügli
	18
	16
	10

	KG und Schulen
	4
	3
	8

	Pfeifer Cliquen
	2
	3
	2

	Guggen
	8
	6
	7

	Chaise
	0
	0
	0

	Total Formationen
	46
	45
	43



Ca. 450 Personen die am Umzug teilgenommen haben.


Positives:

Umzug: 
Es gab keinen grösseren Stau und der Umzug ist reibungslos über die Bühne gegangen.

Alle Wagen wurden nach dem Umzug richtig parkiert (Gasse für Rettungsfahrzeuge, kein Wagen vor Gemeinde).

Sehr gutes Verhalten bei fremden Wägeler im Dorf. Das Comité bedankt sich für die Mithilfe aller Beteiligten und die Meldungen, dass auswärtige Wagen ins Dorf wollten. 

Guggekonzert zwischen Gemeinde und Äschlimann sowie in der Halle war ein Erfolg. 

Es war schön, die einen oder anderen nach dem Umzug in der Halle begrüssen zu dürfen.

Die Umsetzung mit dem Wagenbetrieb bis 22.00 Uhr hat gut funktioniert. Das Comité wird daran festhalten. (weitere Punkte hierzu stehen unter Diverses)

Subventionen wurden bereits ausbezahlt. (Es gab keine Kürzungen anhand der vereinbarten Kriterien)
[bookmark: _GoBack]
Sehr positives Feedback von Polizei, es kam zu keinen nennenswerten Zwischenfällen.

Die Wagenfahrt an der Kinderfasnacht hat sehr gut funktioniert und die Resonanz war sehr positiv. Einzig beim Einstehen der Wagen vor der Wehrlinhalle sollen die Wagen etwas weiter in die Schulgasse fahren. Somit ist gewährleistet, dass der Weg von der Hauptstrasse zur Halle frei bleibt.

Das Comité ist von der Durchführung des Cherusballs begeistert und freut sich schon auf nächstes Jahr. Das Datum für diesen steht bereits fest (9.3.2019)!

Negatives:
Die Dorfdekoration soll rechtzeitig abgehängt werden. Die besprochenen Fahnen sind derzeit im Druck, das Thema wird nach wie vor weiter verfolgt.

Es gab auf der Webseite des Comitées einen Unterbruch bei den Anmeldungen. Dadurch haben wir nicht alle Anmeldungen erhalten. Das Comité sucht hier nach einer Lösung. 

Diverses:
Der Entscheid, dass ab 22.00 Uhr der Festbetrieb auf den Wagen einzustellen ist, wurde heftig diskutiert. Aufgrund diverser Abwesenheiten wird festgehalten, dass im September eine Sitzung zu diesem Thema abgehalten wird. Hierzu wird das Comité eine Doodle-Umfrage starten.

Seitens Wagencliquen kam die Frage auf, ob diese am Montag und Dienstag nach der Fasnacht auf den blauen Zonen parkieren dürfen. Das Comité weist darauf hin, dass diese Anfrage an die Gemeinde zu richten ist.

Schluss:

Vielen Dank für eure Teilnahme und die angeregten Diskussionen. Wir wünschen allen eine gute Zeit und freuen uns auf die nächste Fasnacht!
